
I Neue Klage gegen ÖBB 
Mach Ex-General Huber klagt auch dessen Sekretärin I 

Wien - Die Liste an Kiagen, mit de- zungen auseinander. Laut ÖB 
neu der OBBKonm von ehema- hn&unirile- der Mitarbeiter 
ligen oder in &tu abeuodi befind- ~ 1 ~ 1 s  t s  der 80 
lichm Mitarbeitarn eingedsclt 1 Euro t" angesiedi 
wurde, istwiederläng~rgeword~n. te Gemt 1 I 
Nach Ex-Ganeraldiraktor Martin Fine gleichwertige Beschäfti- 
Huber. dar beim Handelseericht mne im Konzern habe man aber 
vom fniheren~rbeit~eberrn~ehrals &ficht nicht anzubieten, heißt es. 
eine Million Eum an Konsulenten- Dass eine Vertraute des im Unfrie- 

I und Erfdgshoporar einfordert. hat den ausgeschiedenen Ex-Generals 
dessen Assistentin am 2. Dezember aus bebieblichen Gründen nicht 
beim Arbeits- "nd Sodgaricht in im ~or s t ands ska r i a t  an d 

- Sp3m der ÖBB-~olding beschi 
tigt werden könne, sei wohl V# 
standlieh, so die Argumentatii 

zung vom V tandssekm&iat in der Eisimbahner. Daher habe-pi 
eina t i t o e r g r ~ e t c i  &nktion in den von'Huber - just l~niy i .~ ,  + 

. d r  . : l p B ~ ~ ~ e ~ ~ ~ -  <ri eipnemAbgang-veil&g$ 
& a f f l m w @ h .  , . - ?,,, . Sekretärinnenvertrag oidnungsg 

Wie @"B, die Ekf01~u@bun mä5 $tundigi. er l a u f e ~ E n ~ ~ p  
sind, d@über.gehen e pchät- aus. ung) . ,, 
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